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Amtliches Verordnungsblatt für die Stadt Halle
Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

Jnsertionspreis
für die viergespaltene Corpus
Zeile oder deren Raum 15 Pfg

Reklamen
Vor dem Tageskalender die drei
gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum 40 Pfg

Nr 1 Freitag den 1 Januar 1886 87 Jahrgang

Abonnements Einladung
Mit Beginn des neuen Jahres laden wir zum Abon

nement auf das

HM schc Tageblatt
für das erste Quartal 1886 ein

Wir werden auch in dem neuen Jahre bestrebt sein
durch Mittheilung der wichtigsten vorzugsweise auf tele
graphischem Wege übermittelten politischen Tagesereignisse
unseren Lesern ein klares Bild von dem jedesmaligen
Stande der Tagesgeschichte zu geben

Den lokalen uud kommunalen Fragen wird der
Bedeutung unserer Stadt angemessen die eingehendste Berück
sichtigung gewidmet werden In gleicher Weise wird das
Tageblatt wie bisher auch für die Unterhaltung der
Leser durch eine sorgfältige Auswahl der Feuilletons Sorge
tragen

Wir bitten das Abonnement für das mit dem 1 Ja
nuar 1886 beginnende neue Quartal möglichst bald bei
den betreffenden Postanstalten den Austrägern des Blattes
oder in der Expedition gr Ulrichstraße 19 gefälligst er
neuern zu wollen da mir in diesem Falle eine rechtzeitige
Zusendung möglich ist Der Abonnementspreis beträgt
für Halle wie bei allen Postanstalten einschließlich der
PostProvision nur 2 Mark pro Quartal

Schließlich weisen wir wiederholt darauf hin daß die
Überschüsse des Halle schen Tageblattes ausschließlich
für mildthätige Zwecke bestimmt sind und daß dem
nach unsere Abonnenten diese Zwecke in wirksamster Weise
sördern werden

Amtlicher Theil

StäStische Sparkasse zu Halle a S
Bekanntmachung

Die Interessenten der Sparkasse sind bisher von der
irrigen Voraussetzung ausgegangen daß sie gezwungen
sind im Monat Januar jeden neuen Jahres die Zinsen
des Vorjahres abzuheben In Folge dieser irrigen Auf
fassung ist der Andrang der Interessenten im Sparkassen
lokal ein so großer daß die Beamten der Sparkasse nicht
in der Lage sind das Publikum so schnell abzufertigen
als es im beiderseitigen Interesse geboten ist Wir
machen hierdurch darauf aufmerksam daß ein Zwang die
Zinsen des Vorjahres im Monal Januar abzuheben
nicht vorhanden ist vielmehr die Zinseq dem Gut
haben der Interessenten zugeschrieben nnd vom

Januar ab mit den Einlagen verzinst werden
auch wenn sie nicht in die Sparkassenbücher eingetragen
sind Zur Vermeidung des angegebenen Uebelstandes richten
wir nun an das sparende Publikum die Bitte daß nur
diejenigen Interessenten welche die Zinsen des
Vorjahres wirklich abheben wollen im Monat
Jannar zu diesem Zwecke im Sparkassenlokal
erscheinen die übrigen Interessenten aber welche
dies nicht wollen zur Berichtigung ihrer Spar
kassenbücher in einem späteren Monate nach ihrem
Belieben dortselbst sich einfinden

Der sonstige Verkehr der Sparkasse erleidet durch die
vorstehende Bestimmung keine Unterbrechung indem vom
2 Januar ab nach wie vor Einlagen angenommen und
Rückzahlungen bewirkt werden

Halle a S den 10 November 1885
Das Direktorium der städtischen Sparkasse

Bekanntmachung
Unsere Bekanntmachung vom 17 d M betreffend die

Einlösung von Brennmaterial Anweisungen wird dahin
modifizirt daß die Einlösung dieser Anweisungen nicht
am ersten Werktage sondern in den Tagen

vom 7 bis S eines jeden Monats
bis inkl 9 April 1886 von unserer Armenkasse während
der Kassenstunden erfolgen wird

Halle a S am 28 Dezember 1885
Die Armen Direktion

Zernial

Bekanntmachung
Die in der vom v bis 1 November d Js

abgehaltenen Anction der verfallenen in den Monaten
Juli August und September 1884 versetzten
oder erneuerten die Pfandnummern S7V41 bis
SOIckv tragenden Pfänder erzielten Ueberschüsse
sind innerhalb der einjährigen Präklusivfrift

vom 18 Dezember 1885 bis einschließlich
den 17 Dezember 188

gegen Rückgabe der betreffenden schwarzen Druck tragen
den Pfandscheine und gegen Quittung bei der Kasse des
unterzeichneten Leihamts abzuheben

Alle in dieser einjährigen Präklusivsrist nicht abge
hobenen Ueberschüsse verfallen unnachfichtlich dem Reserve
fond des Leihamts bezw der Ortsarmenkasse

Halle a S am 14 Dezember 1885
Das Leihamt der Stadt Halle

Ausschreibung
Die Lieferung von 327 edin Mauersand Saalesand

zu verschiedenen Baulichkeiten auf dem Südfriedhofe soll
im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis
Donnerstag den 7 J anu ar u I Vorm S/z Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Beding
ungen und Zeichnungen ansliegen

Halle a S den 31 Dezember 1885
Der Stadtbanrath

gez Lohausen

Bekanntmachung
Diejenigen in hiesiger Stadt sich aufhaltenden jungen

Männer welche im Jahre 1866 geboren und im Besitze
des Berechtigungsscheins zum einjährig freiwilligen Mili
tärdienste sind werden hierdurch aufgefordert letzteren
behufs ihrer Zurückstellung beim Beginn des neuen
Jahres im Militär Bureau Polizei Gebäude Zimmer
Nr 7 abzugeben

Halle a S den 29 Dezember 1885
Der Civil Vorsitzende

der Ersatz Kommission der Stadt Halle a S

Nichtamtlicher Theil

Neujahr
Es senkt das alte Jahr die matten Schwingen

Und wieder zieht ein neues sacht herauf
Was es an Glück und Leid uns werde bringen
In feiner künft gen Tage flücht gem Lauf
Wir Wissen s nicht Für immerdar verriegelt
Bleibt uns der Znknnst sestgeschloss nes Thor
Und keiner jenen Schicksalsspruch entsiegelt
Den Gott für uns verzeichnet lang zuvor

Und dennoch richten sonder Furcht und Grauen
Wir in das nächt ge Dunkel unsern Schritt
Der Führer dem wir gläubig uns vertrauen
Geht ja in seiner Lieb und Gnade mit
In seinem Schutze allezeit geborgen
Wie Kinder an der treuen Vaterhand
Vertrauen ihm wir unser Hoffen Sorgen
Dem was zu unserm Frieden dient bekannt

So wach denn auf du junges Jahr und steige
Ein Jahr des Heils empor zum Sonnenlicht
Aus deiner Gaben Segenssülle reiche
Das Beste uns mit heiterm Angesicht
Den sauern Fleiß mit Früchten reichlich lohne
Laß wachsen deutschen Ruhm und deutsche Kraft
Und friedlich unter seinen Eichen wohne
Ein fromm Geschlecht das rüstig Großes schafft

Die Uhr hebt aus zum mitternächt gen Schlage
Das Glas gefüllt mit altem edlem Wein
Dir Herr und Gott i oll n unsere künft gen Tage
Und was wir lieben warm empfohlen fein
Horch in das Gläserklingen mischt verhalten
Sich Glockenläuten jetzt von fern und nah
Noch einen Scheidegruß dem Jahr dem alten
Der zwölfte Schlag das neue Jahr ist da

E Greiner

Wiederum ein Jahr dahin
Wiederum eine Welle im Strome der Geschichte und

des Lebens verrauscht
Und wiederum stehen wir am Ufer der beweglichen

Flnth still nachschauend
Was war es nun dieses von Millionen Lippen be

grüßte und von aber Millionen Herzen mit lautem Jubel
empfangene Jahr Waren es wirklich 365 Tage und
365 Nächte welche wir durchlebt durchwacht oder durch
schlafen haben Ist der kleine Zeiger der Uhr wirklich
8760 Mal von Zahl zu Zahl gerückt Und ist das Ver
gangene wirklich unwiederbringlich dahin

Wer um die Mitternachtsstunde von den Hausmanns
thürmen über die Stadt dahinschaut der mag leicht in
Versuchung kommen in den gespenstisch wogenden Nebeln
und Wolken die Geister des Jahres 1885 zu erkennen

und wenn er der Sorgen und Kämpfe gedenkt welche
sich mit dem vergangenen Jahre uns Allen entgegenstell
ten dann mag er mit einer gewissen Befriedigung rufen

Ziehet hin Aber es waren doch nicht die Geister
der Sorge und Arbeit allein welche das dahinfliehende
Jahr trugen es waren doch auch freudige lebensfrohe
Geister welche während eines ganzen Jahres bei uns
geweilt haben

Als die Marienglocken vor Jahresfrist das neue Jahr
einläuteten da wünschten wir aus vollem Herzen Friede
sei ihr erst Geläute Und seit jener Sylversternacht hat
der Thürmer die Glocken so oft angeschlagen und wie
oft auch ihr hehrer Klang über das Weichbild der Stadt
klang es warimmer ein Friedensgeläut Wenn s
auch noch weit ist bis zu dem Menschheitsziele welches
der Weihnachtsengel mit der Botschaft Friede auf Er
den als erstrebenswerthes Ideal für alle Geschlechter
aufstellt Unser deutsches Vaterland hat in seinen Jahr
büchern abermals ein Friedensjahr zu verzeichnen
Und ob sich auf der politischen Schaubühne hier und da
einmal mächtige Gespenster zeigten unseres erhabenen
Kaisers Wort hat diese Schreckgespenster noch immer zu
bannen gewußt Jenes Kais erwort aus dem Prunk
saale in Versailles in die weite Welt hineingeredet
das Kaiser Wilhelms Wort daß die deutschen Stämme
fortan wetteifern sollten in den Künsten des Friedens
und daß das neue deutsche Reich eine Burg des
Friedens sein würde das hat sich als der zuver
lässigste Friedenshort erwiesen Wir haben Frieden
Und da wo eine leicht erregbare fantasiereiche Nation den
Streit vom Zaune brechen wollte da war es Kaiser
Wilhelm s ruhige Weisheit welche den Streit ohne
Blutvergießen beizulegen wußte

Daß innerhalb der deutschen Grenzen die Wogen
immer noch hoch gehen darf uns nicht Wunder nehmen
Schon Doktor Lnther charakterifirte das deutsche Volk
mit den drastischen Worten Deutschland ist ein schöner
und weidlicher Hengst der Futter und alles genug hat
was er bedarf und gewiß wenn sich irgend ein Volk
als lebenstüchtig als stark und gesund an Leib und
Seele erwiesen hat so ist es unser deutsches Volk Blut
und Thränen haben seine Lebensfülle nicht schwächen
können die Zeiten der Noth haben es nur noch völliger
gemacht und wenn wir jetzt im Besitze des neuen
Reiches auf den verschiedensten Lebensgebieten die Geister
auf einander platzen sehen so soll uns das nicht bange
machen Deutschland hat eben einen Ueber schuß an
Kraft und Stärke Meine Niemand daß wir mit
solchen Worten ein verschönendes Rothfeuer abbrennen
wollten wir verschließen unsere Augen keineswegs den
Nothständen gegenüber die auch ohne besondere Beleuch
tung grell genug hervortreten Aber wir wollen uns auch
vor jener Schwarzseherei wahren die unsere inneren Zustände
nur grau in grau sieht und die nur mit Achselzucken
an die kommenden Zeiten denkt Das haben wir Gottlob
nicht nöthig Ist Deutschland ein weidlicher Hengst
so hat es auch in dem starken zielbewußten Kaiserthum
seinen Reiter gefunden Und wenn auch vergangene
Zeiten immer noch keine Bürgschaft für die künftigen
Tage geben so darf doch die Hoffnung von der Ver
gangenheit zur Zukunft ihre Brücke schlagen eine
Brücke auf welcher die Engel des Friedens sich die
Hand reichen

Was das Jahr 1885 einem jeden Einzelnen gebracht
hat wer wills sagen

Man wird das Richtige treffen wenn man die Jahres
summe in dem uralt wahren Worte zusammenzieht
wenn s köstlich gewesen ist ist s Mühe und

Arbeit gewesen Man soll dabei nicht allein an das
denken was man mit den Händen oder mit dem Kopfe
verarbeitet und erkämpft hat unter Mühe und Ar
beit muß man die ganze Kette von Wollen und Hoffen
von Tragen und Entsagen von Gewinnen und Verzichten
zusammenschließen

Wir trugen doch Alle die Bürde des verflossenen Jahres
auf unsern Schultern wie viele sind unter dieser Last
zusammengebrochen Für einen jeden unter uns hat es
Kämpfe gebracht Unzählige sind in diesem ununter
brochenen Kampfe unterlegen Unzählige die den Auf
gang des alten Jahres mit frohem Munde begrüßten
schauen seinem Niedergänge mit Thränen im Auge nach
Andere haben Erschütterungen erlitten nach denen es
unendlich schwer wird die Ruhe wieder zu erlangen



Frische Hügel auf den Friedhöfen deuten hin auf die
frischen Wunden im Herzen Väter die so gern noch
geschafft und gearbeitet Mütter die so gern noch geliebt
und gesorgt hätten Jünglinge und Jungfrauen die so
gern noch über die lachende Gotteserde geschritten wären
Kinder die so froh in den sonnigen Tagen hinausschauten

alles Irdische geht vorüber flimmert und verlöscht
blüht auf und fällt ab unerbittlich hat das Jahr 1885
das Gesetz des Vergehens vollzogen

Man hat das Leben eine Krankheit genannt schlimm
genug daß ein so krankhaftes Paradoxon sich im Hirne
eines Menschen ausbilden konnte Jedenfalls giebt es für
diese Krankheit eine Arzenei sie heißt Arbeit Wir
sind nicht zur jammervollen Resignation geschaffen son
dern zur Arbeit im Schweiß des Angesichtes und im
Ringen des Herzens Es giebt eine Zauberkraft welche
Wunder thut welche Alles unterwirft was ihr in den
Weg tritt welche die feindlichen Elemente bindet siegreich
mit der Zeit mit der Vernichtung kämpft deren Macht
riesige Werke ausführt und unbeschreibliche Dinge schafft

diese Kraft ist der sittliche Wille Mit ihm gehen
wir stark und zuversichtlich in das neue Jahr

Ob s ein fröhliches wird
Wenn die Sonne in der Morgenfrühe am Himmel

aufsteigt dann ist die Gewitterschwüle des vergangenen
Abends vergessen wenn uns eine Stunde der Freude
beschieden ist dann klammert sich das Herz mit allen
Fasern daran O laß dich halten goldene Stunde und
der trüben Stunden bleierne Last wird abgeworfen
so blicken wir trotz des Ernstes der gegenwärtigen Zeit
trotz so mancher Mißstände welche den Blick irren und
verwirren frohen Muthes in das neue Jahr Auf den
Ruinen entstehen neue Bauten und dem gehört die Zu
kunft der unabläfsig arbeitet Freilich liegt die Zukunft
vor uns wie ein Buch mit sieben Siegeln aber die Auf
schrift kann doch Jeder lesen sie lautet Die Liebe
Gottes Und diese Liebe macht fröhliche Herzen

Kein Tag im Jahre führt eine ernstere Sprache als
der Neujahrstag

Er ist nicht blos für die welche um diese Zeit über
den Contobüchern sitzen müssen ein Zahltag Er ist
Zahltag für jeden der es mit dem Leben ernst nimmt
Vom Neujahrstage aus übersieht man genauer als sonst
den Segen und den Unsegen der vorhergehenden Tage

man sieht auch die Versäumnisse deren man schuldig
geworden und für die man wenn auch nicht in klingender
Münze zahlen muß Das fühlt Jeder der im Leben
das Leben finden will

Wir fühlen s auch
Unsere Jahresarbeit war Tag für Tag auf der Wacht

zu stehen in einem Chaos von entgegengesetzten Meinun
gen unser Ziel im Auge zu behalten unser altes Tage
blatt zu einem gern gelesenen Blatte sür die Familie
umzuwanveln das war unser Streben un
sere Arbeit

Und wir haben gern gearbeitet Das danken wir der
Stadt Halle die uns in ihren Behörden und ihrer
Bürgerschaft wohlmeinend entgegengekommen
ist Noch gilt es für uns mit Einsetzung aller Kräfte
zu ringen aber im freudigen Ringen das dürfen wir
gestehen wächst der Kreis welcher sich zum Tage
blatte hält

So gehen auch wir mit Zuversicht in das
neue Jahr

Unseren Freunden aber den alten wie den
neuen wünschen wir aus vollem Herze

Ein fröhliches neues Jahr
Die Redaktion des Tageblattes

vor den Feiertagen einen Antrag eingebracht dahingehend
die Staatsregierung zu ersuchen sobald als möglich spä
testens aber dem nächsten Landtage einen Gesetzentwurf
vorzulegen durch welchem das Volksfchulgesetz vom Jahre
1873 dahin abgeändert wird daß für alle Volksschulen
s die Erhebung von Schulgeld und b die Erhebung be
sonderer Schulanlagen aufgehoben werde dagegen ange
ordnet wird daß die Aufbringung der Unterhaltungskosten
für die Volksschulen soweit diese nicht aus vorhandenem
Vermögen oder Stiftungsfonds bestritten werden durch
Besteuerung aller steuerpflichtigen Mitglieder nach Maß
gabe ihres Einkommens stattzufinden hat Ferner soll
der Staat die Verpflichtung übernehmen den Schulge
meinden einen jährlichen Beitrag von mindestens acht
Millionen Mark aus der Staatskasse zur Unterhaltung
der Volksschulen zu gewähren Endlich sollen in den
Volsschulen einheitliche Schulbücher für das ganze Land
eingeführt und die Lehrmittel an Schüler unentgeltlich
verabfolgt werden

In Italien hat sich schon wieder ein peinlicher
Zwischenfall ereignet der viel Aufsehen erregt Der be
rüchtigte wegen groben Vergehens abgesetzte Professor
Sbarbaro der wegen Beleidigung des Senators Pieran
toni bereits verurtheilt im Gefängniß sitzt und neuerdings
vor dem Appellationsgerichte wegen Erpressung und Be
leidigung zu 7 Jahren verurtheilt wurde aber gegen
dieses Urtheil appellirt hat ist mit 7741 Stimmen in
Pavia dessen Vertreter zum Senator ernannt wurde
zum Abgeordneten gewählt worden Alle Zeitungen er
örtern in langen Artikeln die ans dieser Lage sich erge
benden juristischen Fragen

Die französische Ministcrkrisis ist noch nicht entschie
den Brisson bleibt bei seiner Ablehnung die Neubildung
des Kabinets zu übernehmen und Freycinet lehnt angeb
lich gleichfalls ab Ob Freycinet s Weigerung ernst ge
meint ist läßt sich jetzt noch nicht übersehen

Das englische Parlament wird am 19 Januar durch
eine Thronrede eröffnet

Die Absteckung der asghanistischen Grenze ist bis
Merutschak vollendet Damit ist der größte Theil der
Arbeit der Grenzkommission gethan und weiteren Konflik
ten zwischen England und Rußland in Centralasien auf
Jahre hinaus ein Riegel vorgeschoben

Wie aus London gemeldet wird sandte die englische
Negierung eine Note an Spanien welche für England
auf den Karolinen dieselben Vorrechte wie für Deutschland
einschließlich einer Kohlenstation beansprucht Die Re
gierung stützt diese Forderung auf eine Thatsache daß die
Note von 1875 von Deutschland und England gemein
schaftlich unterzeichnet wurde Die einer Nation gewähr
ten Vortheile müßten auch der anderen zugestanden wer
den da England sonst außer Stande sei Spaniens Ober
hoheit auf den Inseln anzuerkennen Die spanische Re
gierung ist gegenwärtig wenig geneigt dem englischen
Gesuche stattzugeben

Der König von Serbien hat die vom Ministerium
erbetene Demission vorlänfig nicht angenommen weil vor
Erledigung der bulgarischen Angelegenheit der Eintritt
eines neuen Ministeriums nicht angemessen erscheint Die
Sknpschtina ist da ihr Maudat mit Ablauf dieses Jahres
erlischt einberufen gleichzeitig aber dnrch Dekret des Kö
nigs bis zum Abschluß des Friedens mit Bulgarien ver
tagt worden weil das Ministerium erst dann Rechenschaft
abzulegen im Stande ist

Am Sonntag nach Neujahr predigen
Zu U L Krauen Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Grün

eisen Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Superin
tendent I Förster Abends 6 Uhr Herr Pred Marschner

Militärgottesdienst Vormittag 11V Uhr Herr Archi
diakonus Pfanne

Versammlung konfirmirter Töchter Sonntag 3 Januar
3 Uhr im Konferenzzimmer an der Marienkirche 4

1 FörsterMontag den 4 Januar Privatbeichte und Abendmahlsfeier
Herr Archidiakonus Pfanne

Zu St Ulrich Vormittag 10 Uhr Herr Oberprediger Sickel
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe Nachmittag 2 Uhr Kmdergottesdienst Herr Dia
konus Richter Abends 6 Uhr Herr Pastor Wächtler

Diemitz Vormittag 9 /i Uhr Herr Pastor Wächtler
Zu St Moritz Vormittag 10 Uhr Herr Oberprediger Saran

Abends 6 Uhr Herr Diakonus Nietschmann
Hospitalkirche Vormittag 8 Uhr Herr Diakonus Nietsch

mann
Domkirche Vormittag 10 Uhr Herr Tomprediger Beelitz

Nach der Predigt Vorbereitung und Abendmahlsfeier Herr
Kons Rath Göbel Nachmittag 1 Uhr Kindergottesdienst
Herr Domprediger Albertz

Tholnck scher Kmdergottesdienst fällt aus
Zu Neumarkt Vorm 10 Uhr Herr Pastor v Hoffman n

Nachmittag 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan Abends
5 Uhr Herr Hülfsprediger Bungeroth

Mittwoch den 6 Januar Abends 6 Uhr Epiphaniasfeier
Herr Hofprediger St ö ck er

Zu St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Pastor Schulze
Mittwoch den 6 Januar Epiphaniasfest Nachmittag 5 Uhr

Missionsfest Herr V kar Graß
Im Diakonissenhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor

Jordan
Katholische Kirche Morgens 7 V Uhr Frühmesse Vor

mittag 9 V Uhr Hochamt Nachmittag 2 Uhr Vesper

Ans dem Geschäftsverkehr

Nach einer Berliner Zuschrift der Köln Ztg ist
die Wiederwahl Grevh s Berliner maßgebenden Kreisen
willkommen Es giebt sich Wohl so wird ausgeführt

kein deutscher Politiker der Einbildung hin daß heut
zutage ein deutschfreundlicher Präsident der Republik in
Frankreich möglich sei Deutschenhaß ob verborgen oder
offenbar wird in Frankreich vorläufig noch immer als
eine nothwendige Eigenschaft des Oberhauptes der fran
zösischen Republik betrachtet werden Für Deutschland
ist also in Bezug aus den Präsidenten nur die Frage
von Betracht ob derselbe ein ruhiger besonnener Mann
ist und namentlich ob er nicht eines Krieges bedarf um
sich in seiner Stellung zu behaupten oder ob er im
Gegentheil in die Versuchung kommen mag eine schwache
Stellung durch kriegerische Erfolge zu verstärken Dies
ist der Grund weshalb man in Deutschland die wachsende
Macht des Orleanismus mit einiger Besorgniß betrachtet

hatte Der Präsident Grevh ist in Bezug auf die
Revanchefrage in einer für uns günstigeren Lage als ein
orleanistischer Prinz Ein Krieg mit Deutschland würde
seine Stellung die an und für sich dank seiner Zurück
haltung und Mäßigung eine gesicherte ist nur erschüttern
können

Der Pos Ztg zufolge hat das Staatsministerium
am 28 beschlösse den Landtag zum 14 Januar einzu
berufen

Eine dieser Tage in Berlin stattgefundene Versamm
lung von etwa 50 Spiritusinteressenten beschloß fast ein
stimmig mit allen gesetzlichen Mitteln gegen die Einführ
ung des Branntweinmonopols Front zu mache und durch
die Petitionen an zuständiger Stelle und durch Agitatio
nen bei den Gutsbesitzern und Landwirthen und Brennerei
besitzern in den Provinzen vermittelst Zeitungsartikel und
besonderer Broschüren energisch dagegen zu wirken

Die 5 sozialdemokratischen Mitglieder der 2 Kammer
des sächsischen Landtages haben am letzten Sitzungstage

Schwarzseidene M ill Surah
v AtlasseDamaste Ripse und Taffete Mk 1,8 per

Meter bis Mk 14 65 in ca 120 versch Qual Vers
in einzelnen Roben und Stücken zollfrei in s Haus das
Seidenfabrik Depot G Henneberg K u K Hoflief
Zürich Muster umgehend Briefe kosten 20 Pf Porto

Synagogen Gemeinde
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Tttgesklürnder
Kirchliche Anzeigen

Am Neujahrstag predigen
Zu U L Krauen Vormittag 10 Uhr Herr Superintendent

v Förster Abends 0 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne
Zu St Ulrich Vorm 10Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler

Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Diakonus Richter
Abends 6 Uhr Derselbe

Am Sylvester Abends 8 Uhr Herr Oberpred Sickel
Zu St Moritz Vormitt l0 Uhr Herr Diakonus Nietsch

mann Abends 6 Uhr Herr Oberprediger Saran
Hospitalkirche Vormittag 8V UHr Herr Diakonus Niets ch

m a n n
Domkirche im alten Bibliotheksgebäude am Parade

Platz Vormittag 10 Uhr Herr Domprediger Albertz
Der Abendgottesdienst fällt aus

Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstratze 10
Vorm 8 Uhr

Zu Neumarkt Vormittag 10 Uhr Herr Pastor v Hoffmann
Nach der Predigt Abendmahlsfeier Derselbe Nachmittag
2 Uhr Kindermissionsstunde Herr Pastor Jordan Abends
5 Uhr liturgischer Gottesdienst Herr Pastor IX voffmann

Zu St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Pastor Knuth
Nach der Predigt Beichte und Kommunion Derselbe Nach
mittag 5 Uhr Herr Vikar Graß

Im städtischen Siechenhanse Vormittag 9 Uhr Herr Vikar
Graß

Im Diakonissenhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
Jordan

Katholische Kirche Morgens 6 Uhr Andacht Morgens
7Vz Uhr Frühmesse Vormittag 9 Uhr Hochamt Nach
mittag 2 Uhr Andacht

Am Sylvester Abends 7 Uhr Andacht

Freitag den 1 Januar Abends 4 Uhr Antritts Gottesdienst
des Herrn Cantor Manes

Sonnabend den 2 Januar Vormittag 9 Uhr Gottesdienst
9 Uhr Predigt und Dankgebet zu Ehren des Regierungs
jubiläums Sr Maj des Kaisers

Getraute
Zu U L Frauen Den 23 Dezember 1885 der Dr plll

et Kem G Brügelmann zu Bonn mit P Dyckhoff zu Weimar
Den 26 der Gold und Silberarbeiter F Schröter mit A

geschiedene Dietrich geb Bach
Ulrichsparochie Den 28 Dezember 1885 der Jnstrumen

tenmacher Schröder mit Hedwig Elisabeth Krnmpold
Moritzparochie Den 20 Dezember 1885 der Maler Wal

ther mit A Thiele geb Werner Der Müller Katzfche mit
P Schnster

Domkirche Den 26 Dezember 1885 der Schriftsetzer Gabriel
mit A Wiemer

Maucha Den 20 Dezember 1885 der Fischer W Erfnrth
mit Eh Weiland Den 28 der Tischler A Schmidt mit
A Keller

Katholische Kirche Den 19 Dezember l885 der praktische
Arzt Dr Mintert niit Auguste Klingholz Eisenach

Getaufte
Zn U L Frauen Des Barbierherrn Steinbeiß S Ernst

Emil Georg geb 8 April l885 Des Schmied Ritzfchke S
Friedrich Otto geb 28 Mai Des Fuhrwer besitzer Schaaf
s Friedrich Wilhelm geb 18 Juni Des Schuhmacher

Damm S Karl Otto geb 22 Juni Des Restaurateur
Wege T Frieda Helene Gertrud geb 27 Juni Des Stall
wärter Vetter T Helene Margarethe geb 3l Juli Des
Gelbgießer Ganfel S Gustav Paul geb 17 August Eine
unehl T Martha Helene Jda geb 23 August Eine uu
ehel T Luise Emma geb 26 August Ein unehelicher S
Fritz Paul Hermann geb 8 September Des MaurerBlume S Franz Ernst Hermann geb 26 September Des
Schlosser Lobenstein S Friedrich August Max geb 12 Okt

Des Schuhmachermeister Müller S Friedrich August Karl
geb 17 Oktober Des Kupferschmied Haberland S August
Emil Paul geb 23 Oktober Des Privatlehrer Starke S
Friedrich Wilhelm Arthur geb 20 Okt Des Handarbeiter
Gerecke S Friedrich Wilhelm geb 27 Okt Des Schneider
meister Suhle S Friedrich Wilhelm Adolf Albert geb 29 Okt

Des Schmied König T Anna Luise Margarethe geboren
I November Des Jnstrnmentenhändler Lüders T Anna
Helene Johanne geb 11 Nov Des Schlosser Sturm T
Anna Melanie Emilie geb 17 Nov Des Handelsmann
Keil S Theodor Otto geb 13 Nov Des Lehrer Wagner
S Oskar Kurt geb 15 Nov Des Schuhmacher Thjemar
T Wilhelmine Elsa geb 22 November Des Handarbeiter
Riedel T Anna Marie geb 8 Dezember

Ulrichsparochie Des Werkführer Weber S Albert Kurt
geb 10 Oktober 1833 Des Maschinenbauer Süße S Georg
Max geb 10 Januar 1885 Des Eisendreher Jödicke T
Rosa Jda geb 2 März Des Hülfsbremser Welz T Emma
Antonie Frieda geb 22 April Des Fabrikarbeiter Beck
mann T Bertha Emma Marie geb 28 Mai Des Sta
tionsgehülfen Weickart T Anna Mathilde geb 4 Juni
Des Former Barth S Karl Wilhelm Kurt geb 1 August
Des Eisendreher Böhme S Otto Paul geb 28 August
Des Schuhmachermeister Etzold T Auguste Helene geb 17
Sept Des Bierverleger Fechtel S Max geb 23 Sept

Des Dachdecker Bornschein S August Louis Paul geb
25 September Des Kesselschmied Schimpf T Martha geb
9 Oktober Des Viehhändler Kohlberg T Anna Wally
Jda Margarethe geb 10 Okt Des Bierfahrer Frenzel T
Jda Minna geb 10 Okt Des Kaufmann Grassel S Ernst
Friedrich geb 13 Okt Des Vorarbeiter Merz T Jda
Martha Elfe geb 13 Okt Eine nnehel T Johanne The
rese Margarethe geb 18 Okt Des Schriftsetzer Liebegott
S Otto geb 25 Okt Des Restaurateur Löther T Anna
Elisabeth Minna geb 28 Okt Des Ziegeldecker Weber T
Martha Hedwig geb 30 Okt Des Kaufmann Müller S
Werner Siegfried geb 3 November Des Handarbeiter
Lieschke T Marie Luise geb 3 Nov Des Maurer Becker
S Karl Albert Emil geb 4 Nov Des Kaufmann Weber
T Henriette Bertha Katharine geb 5 Nov Des Glocken
gießermeister Eberwein T Elwine Selma Margarethe geb
8 Nov Des Maschinenmeister Schimpf S Adolf Max
geb 9 Nov Des Bremser Schmidt S Kurt Paul geb
9 Nov Des Schlosser Kind T Friederike Bertha Agnes
geb 12 November Des Kutscher Stieler T Bertha Elise
geb 8 Dezember Ein nnehel S William Oswald geb
II Dezember

Moritzparochie Des Eisendreher Schubert S Nikolaus
Wilhelm geb 29 November 1884 Des Schneidermeister
Burghardt T Elisabeth Margarethe geb 9 März 1885
Des Tischler Schulze T Friederike Karoline Emma geb 17
April Des Schneider Kniestedt T Helene Martha geb
22 Juni Des Fuhrwerkbesitzer Pfitzmaun T Luise Marie
Anna geb 6 Juli Des Handarbeiter Meye S Franz
Paul geb 10 Juli Des Schmied Leonhardt S Friedrich
Robert Kurt geb 26 September Des Schuhmacher Schu
bert S Willy geb 29 Oktober Des Handarbeiter Lippert



S Karl Friedrich Wilhelm geb 2 Nov Des Schriftsetzer
jHohmann S, Paul Richard geb 6 November

Entbindungs Jnstitut Ein unehel S Paul Heinrich
geb 13 Dezember Eine unehel T Bertha geb 14 Dez

j Eine unehel T Marie geb 16 Dez Ein unehel S
I Paul Gustav geb 19 Dez Eine unehel T Marie Anna
geb 21 Dezember

Tomkirche Des Schuhmachermeister Leinung S Fritz
Richard geb 25 Juni 1885 Des Drechsler Fließ S
Franz Oskar den 10 Sept Des Zimmermann Seyffart
S Friedrich Franz Gustav geb 24 Oktober Des Maler
meister Seyffarth S Karl Paul Walther geb 3l Okt
Des Telegraphenleitungs Aufseher Hahndorf S Friedrich Wil
helm Franz geb 5 Dezember

Vieumarkt Des Kaufmann Braune T Karoline Helene
Jda geb 22 Oktober 1884 Des Arbeiter Büttner T
Marie Martha geb 20 März 1885 Des Schlosser Blefz
T Karoline Anna geb 27 März Eine unehel T Elsa
Frieda Elisabeth geb 5 Mai Eine unehel T Karoline
Anna Lydia geb 24 Mai Des Maurer Stroß T Luise
Ella geb 10 Juni Des Eisenbahnarbeiter Raute S
August Max Otto geb 21 August Des Feilenhauer Ge
bauer T Anna Elise geb 28 August Des Schuhmacher
Donat s Adolf Walther geb 7 September Des Tischler
Kersten S Max Albert geb 8 Sept Des Lokomotiv
beizer Hertel S Walther Julius Willy geb 9 Sept Des
Schmied Krause T Luise Jda geb 12 Sept Des Fuhr
herrn Klepzig T Emma Margarethe Gertrud Auguste geb
24 ept Des Bahnarbeiter Pfitzmann S Paul Gustav
Max geb 4 Oktober Des Zimmermann Pfeil S Her
mann Oskar geb 12 Okt Des Gymnasiallehrer Dr Vene
diger T Margarethe Luise Elisabeth geb 14 Okt Des
Bäckermeister Hüdicke S Ernst Walther geb 28 Okt Des
Bureaw Vorsteher Schröter S Hermann Kurt geb 30 Okt

Des Steinsetzer Müller S Eduard Wilhelm Franz Paul
geb 1 November Des Hausknecht Michel T Minna
Frieda geb 9 Nov Des Maurer Denkewitz T Frieda

Schneider Hindermann T Anna Jdageb 2 Dezember Des Bahnarbeiter Knorre S Hermann
Albert geb 3 Dez Des Tischler Gericke Zwill T Frieda
und Anna Eine unehel T Helene Frieda geb 2l Dez

Maucha Des Handarbeiter Grotze S Karl August geb
Dez 1882 Desselben T Amalie Anna geb 15 Dez

M84 Des Kunst und Handelsgärtiier Hiuschild T Valeska
Wanda geb 13 Februar 1885 Des Handarbeiter Schmidt
S Otto August geb 2l Febr Des Kürschner Hoske T

elma Lcartha geb 12 März Des Schlosser Tuchscherer
D lchard,geb 12 März Des Fleischermeister
ooh re S Wichelm Max Paul geb 27 Mai Des Werk
meister Necke S Paul August Richard geb 31 Mai Des
Gelbgieker Exner T Margarethe geb 17 Juni Des
Handarbeiter stemmler T Marie Emma Bertha geb 24 Juni

Handarbeiter Lippert T Marie Ernestine Hedwig
2o Juni Des Schlosser Försterling S Walther Willy

Kaufmann Ritter S Julius Gustavgeb 18 uli Des Kesselschmied Heimberqer T Dowska
Margareiha Hulda geb 24 Juli Des Tischler Gebhardt

uise lmia Bertha geb 4 September Des Bremser
Dietrich s Heinrich Franz Paul geb 7 Sept Des Hand
arbeiter Kauitzsch S Willy Paul geb 8 Sept Des Maler
Schwarz T Friederike Christiane Paulina Martha geb 12
Sept Des Maler Seeliger S Arthur Franz Willy geb
14 Sept t es Klempner Gesse S Karl Friedrich Wilhelm

tto geb 4 Oktober Des Techniker Lüdecke T Luise
Margarethe geb 5 Okt Ein unehel S Hermann Robert

Markthelfer Hartmann S FriedrichUnton August geb 16 Okt Des Schuhmacher Zille S
riedrich Hermann Albert geb 17 Oktober Des Former

Gegner Karl Ernst geb 29 Okt Des Former Riegen
Martha Alma geb 2 November Des Brauer

Kroll Ä Herniann Paul geb 2 Nvv Des Schlosser Föll
HandarbeiterChristall T Martha Anna geb 8 Nov Des Salinen

arbeiter Atoritz S Hermann Martin geb 11 Nov Des
euermann Knöchel S Wilhelni Franz Hermann geb 12 Nov

Des Bremser S/Mold T Frieda Eharlotte geb 25 Nov
s Ziegelei Arbeiter Kloppe S Friedrich Hermann Franz

Handarbeiter Walther S Otto Paul
geb 2o Nov Des Restaurateur Kohl S Ernst Richard
Aax geb 8 Nov Des Zimmermann Raue S Friedrich

vcrmaiin geb 30 Nov Des Handarbeiter RWer
Wilhelm leinhold ran geb 4 Dezember Des Schnei

dermeister Pre zer S Wilhelm Karl Kurt geb 4 Dez
es Schlo ermeister Derouvaux T Agnes Else geb 7 Dez
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Unter den Getauften sind 22 Zwillingspaare Von den
kirchlich Beerdigten starben im hohen Alter zu U L Frauen
1 Mann von 87 Jahren 9 Monat 1 Mann von 83 Jahren
1 Mann von 80 Jahren 1 Frau von 90 Jahren 1 Frau von
82 Jahren I Frau von 80 Jahren Zu St Laureutii 1 Mann
von 89 Jahren 1 Mann von 85 Jahren 6 Monat 1 Mann
von 82 Jahren 4 Monat 9 Tagen 1 Frau von 89 Jahren

Iran von 37 Jahren 1 Frau von 85 Jahren 11 Monat
1 Frau von 82 Jahren 5 Monat 23 Tagen 1 Frau von
81 Jahren Zu St Georgen 1 Mann von 92 Jahren

Monat 9 Tagen 1 Mann von 87 Jahren 4 Mon 23 Tg
Frau von 92 Jahren 12 Tagen 1 Frau von 89 Jahren
Monat 15 Tagen In der katholischen Kirche 1 Frau von

82 Jahren In der Domgemeinde 1 Mann von 88 Jahren
1 Mann von 90 Jahren l Frau vou 80 Jahren 1 Frau von
81 Jahren 1 Frau von 82 Jahren 2 Frauen von 83 Jahren

Frau von 84 Jahren und 1 Frau von 85 Jahren
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Getanfte
Katholische Kirche Des Arbeiter Mysyk T Franziska

Johanna geb 7 März 1885 Des Bahnmeister Aspirant
Lexem T Anna Margarethe geb 24 August Des Brau
meister Ruby T Marie Elisabeth geb 23 November Ein
unehel S Arthur Schkeuditzi geb 23 Dezember

Der Kirchliche Anzeiger für Halle berichtet
In den Gemeinden U L Frauen und St Ulrich werden

statt der früheren Neujahrskirchenzettel mit den statistischen
Angaben ausführlichere Ansprachen der Gemeindekirchenräthe
an die Gemeinde ausgegeben werden in welcher auch die Tage
der Abendmahlsfeier für das neue Jahr aufgezeichnet sind
Diese Blätter werden in den Gottesdiensten am Neujahrstage
unentgeltlich an die Kirchgänger vertheilt und sind nachher bei
den Geistlichen der genannte Gemeinden zu haben

In dem mehrfach erwähnten Rechtsstreite der Stadt
gemeinde Halle gegen die Kirchengemeinde St Ul
rich daselbst ist am 23 Dezbr vor dem Oberlandesgericht zu
Naumburg eine neue Entscheidung getroffen worden Wie
erinnerlich hatte das Landgericht zu Halle am 9 Juni 1885
dahin erkannt daß die Ulrichsgemeinde schuldig sei den von
der Stadtgemeinde geleisteten Vorschuß zur Reparatur des
Kirchendaches vou St Ulrich zurückzuzahlen Gegen diese
Entscheidung hatte die Ulrichsgemeinde Berufung eingelegt
welche von dem Senat des Oberlandesgerichts stattgegeben ist
so daß die Klägerin also die Stadtgemeinde mit ihrer Klage
abgewieien ihr anch die Kosten des Verfahrens zur Last zu
legen sind Der Senat hat den Gemeindebeschluß vom 23 März
1822 als Gesammtbeschluß aufgefaßt und nimmt an daß die
Observanz bei anderen Kirchen auch für die St Ulrichskirchen
gemeinde spreche obwohl hier nur 1822 und 1882 Fälle vor
liegen daß die Stadtgemeinde die Zahlung der Beiträge der
Eingepsarrten übernommen hat Sobald nähere Nachrichten
über den Inhalt des Erkenntnisses eingegangen sind werden
wir dieselben unsern Lesern mittheilen

Der Missionsverein der Domgemeinde wird seine
erste Monatsversammlung im neuen Jahre erst am Sonntag
den 10 Januar kl Klausstraße 12 abhalten

Wohlthätigkeit
Fünf Mark sind mir am 23 Dez von einem Unbekannten

überwiesen worden eine Mk für ein armes krankes Kind hat
sich am 27 Dez im Eymbel gefunden Herzlichen Dank zu
gleich im Namen der Empfänger Saran Oberpred

Standesamt Halle a S
Meldung vom 30 Dezember

Aufgeboten Der Arbeitsmann Friedrich Gerhard Stock
mann und Bertha Schneider Ditmrt Der Tischler Fried
rich Franz Kaltenborn und Christiane Friederike Jda Jöhne
Querfurt

Eheschließung Der Handarbeiter Carl Wilhelm Julius
Schulze Martinsgasse 17 und Johanne Christiane Kolze kl
Ulrichstraße 28 Der Tischler Carl Christian Franke Doro
theenstraße 7 und Friederike Henriette Ziegner Parkstr l7

Der Handschuhmacher Wilhelm Heinrich Gnstav v Metsch
Berlin und Caroline Jda Wilhelmine Pfau Klausthorvorst 13

Der Ingenieur Carl Ludwig Christinn Henne Halle a S
und Anna Maria Katharina Stapf Schliersee Der Schmied
Hermann Reinhold Rättig kl Sandberg 14 und Wilhelmine
Amalie Rosamnnde Leonhardt Wuchererstraße 1 Der Dach
decker Emil Paul Hasse Langestraße l8 und Wilhelmine The
rese Emma Hartnuß kl Schloßgasse 7 Der Oberkellner
Friedrich Wilhelm Max Krähn Markt 10 und Martha Anna
Rosa Weißwange Kaulenberg 1

Geboren Dem Handarbeiter Eduard Werner Böllberger
weg 34 eine T Anna Martha Dem Former Erdmann
Jüttner ein S Paul Gustav Erdmann Dem Postpacket
träger Otto Schönbrod t Wörmlitzerstraße 38 ein Sohn Emil
Gustav Oskar Dem Handarbeiter Carl Johann Säll kl
Brauhausgasse 15 ein S Willy Max Dem Polizeisergeant
Friedrich Raetz gr Wallstraße 24 Zwillinge Marie Mar
garethe und Franz Hermann Dem Kesselschmied Arthur
Greiner Diemitz eine T Louise Marie Dem Zeugschmied
Paul Döring Steg 3 ein S Oskar Willy Dem Tischler
Adolf Dittmar Martinsaasse 12 eine T Agnes Frieda
Dem Handarbeiter Wilhelm Hahndorf Saalberg 14 eine T
Marie Ein unehel S Eine unehel T

Gestorben Des Reichsbankkassendiener Aug Schulz Sohn
Franz Cnrt 3 I 8 M 29 T gr Schlamm 9 Der Kauf
mann Jakob Löwendahl 54 I 10 M 7 T gr Ulrichstr 55

Des Flaschenbierhändler Philipp Diedrich S Carl Philipp
5 I 9 M 27 T Grünstraße 5 Des Tischler Hermann
Gericke T 20 T Fleischergasse 13 Des Bäckermeister
Richard Steinbrecht Sohn Fritz 8 M 6 T Klinik Der
Eisendreher Albert Carl Robert Lindner 31 I 7 M 20 T
Schmiedstraße 4

vidliothcleu Bibliothek der Kaiser Leopold Karol Aksdemie
Domplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 6 Königl
Universitäts Bibliothek Friedrichstraße Montag Dienstag Don
nerstag und Freitag v 8 1 U Mittwoch und Sonnabend v g 12 Vorm
und von 2 4 Nachm geöffnet in den zwei letzten Dienststunden werden
Bücher ausgeliehen resp abgenommen Marien Bibliothek am Markt
Sonnabends von 2 3 Uhr Nachmittags Volksbibliothek Nathhaus
Sonntags v 11 12 Uhr Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

,I Standesamt im neuen Sparkassengebände 1 Stock Rathhansgasse 1
Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends

Mnsccn Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sounabends
11 12 Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumskunde nnentgeldlich geöffnet Sonntag Dienstag u Donnerstag
von 11 1 in der ehemaligen Residenz Domgaffe 5 Montags und
Freitags von 11 1 gegen Lösung einer Eintrittskarte von 50 Pfg

vatcntlchriften Lesezimmer Magdeburgerstraße 4 1 Treppe unentgeldlich
geöffnet Wochentags von 8 12 Vormittags und 2 6 Nachmittags
Sonntags von 10 12 Vormittags Sonnabends geschloffen

Städtische Sammlung für Kunst im unftgcwcrde im Aich und Waage
amt am großen Berlin Geöffnet Sonntags von 11 1 U Zutritt frei
Wochentags 50 Pfg Entree

Stadtische statt fiir rbritsnachwcisnng Inspektor Merten Arbeitsanstalt
vervflegungsftation l für fremde Reisende ebendaselbst
Herberge zur Heimath Manergasse 6
Heuer Meldestelle Pslizei Wachtstube

Sonnabend den Ä Januar
vörseiwersauimlung Vorm 8 Uhr im Stadtsaiützentianse mit Cours Not
kaufmännischer Verein Ab 8 Gesangszirkel im Vereinslokale
tlausniäiin Berein Hermes Ab 8 Versammlung i Rest z Reichskanzler
Polytechnilcher crcin Ab 7 9j Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Techniker Verein u Halle a T Ab 8j Sitzung im Preußischen Hof
Plattdiitsche Vcrceuignng Tosammenkunft Klock 8 im Rikskanzler Leipzigerstr
Jahn scher Turnverein Ab 9 Ivz Städtische Turnhalle
Turnverein Ariescn Ab 8 Turnübung im Paradies
Männer Liedertafel Ab 84 Ivz Uebungsstunde im Paradies
Schüiiler sche Liedertafel Ab 8 Uebung im Fürstenthal
Hallc fche Liedertafel Ab 8 Uhr in der Loge
Gefangverein Lssian Ab 9z in Reif s Restaurant
Rndcrclub cvtun Ab 8 im Restaurant zur Forelle
Halle fchcr Rudcr Perci Sonnabend und Sonntag von 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe David
Halle fchcr Zither Kranz Ab 8j Uhr Uebungsstunde im Restaurant zum

Reichskanzler,,
Verein junger Sisenhiindler Ab 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz
vjcwcrk VercinS Lirdcrtasrl lH T Abends von 9 11 Singestunde in der

Stadt Magdeburg
Aithcrkranz Ab 8 Uebungstunde im Reichskanzler
Ruder Mub Nelson von 874 Ab 8Z in Lücke s Hotel
Verein ehcm prcukifchcr arde Ab 8 Versammlung im Rosenthal
Viktoria Theater Freitag den I Januar Nachm Der verwunschene Prinz

Abends Kyritz Pyritz Sonnabend den 2 Januar Don Cesar
ZiiterimS Ztadt Thcater i Freitag den 1 Januar Der Feldprediger Sonn

abend den 2 Januar Der Mummelsack Monsieur Herkules
Hallc schcs Volks Leipzigerstr v Geöffnet von Morgens 9 8 Abend

Einzel Biid 1s Psx

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 V
10 55 V M KöthenZ 11 31V
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8 33 A
10 30 A 12 5 A sbis KöthenZ

Nach Leipzig M 20 fr 7 30 V
Z3 25 V 10 12 V 11 30 V
1 40 N Z3 20 N 5 8 NM 15 A 7 10 A 9 8 A 10 47 A
H11 0 A 2,5/fr

Nach Halberstadt 8 7 V 11 35 V
3 5 N 6 0 A 9 25 A sbis
Halberstadt

Nach Lasset 5 10 V 9 0 V 11 43
2 0 N 5 50 N sbis Eichenberg
9 30 Abends stis Nordhausen
10 37 A

Nach Sorau 7 57 V 1 33 N 7 25
A ftis Finsterwalde

Nach Thüringen 5 40 V 7 45 V
10 15 V 11 38 V 2 5 N
6 8 A 9 40 A sbis Erfurt
11 3 A

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V
li VV 2 0N 5 39N 6 0 A
9,15 A

bedeutet Schnellzug
Abgang und Ankunft der Privat Personenposten

Posthof Halle
Nach Tchafftädt 5 45 fr 3 0 N Von Zchafitädt 8 35 V 7 50 A
Nach Talzmiinde 6 0 fr 3 0 N Von Talzmünde 10 0 V 7 30 A

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Von Magdeburg 7 21 V 8 52 B
sv Köthen 10,2 V 1 26 N 5 3
N 6 56 A 9 1 A 10,41 A
2 45 fr

Von Leipzig M 52 V 7 9 V
H8 42 V 9 43 V L11 7 V
11 28 V 1 12 N 2 51 N H4 27

N 5 31 N Z7 37 A 8 23 A
H8 53 A 10 26 A 11 53 A

Von Halbcrftadt 8 7 V 10 3 V
1 16 N 4 55 N 8 50 A

Von Kassel 6 55 V sv Nordhausen
7 14 V 10 3 V sv Eichenberg

1 10 N 5 13 N 8 58 A 10 35 A
Von Sora 7 4 V svon Falken

berg 1 6 N 7 9 A
Von Thüringen 4 28 fr 7 6 V

svon Erfurt 10 38 V 1 9 N
5 15 N 5 33 N 9 11 A10,56 A

Von Berti 4 21 fr 8 20 V jvon
Bitterfeld 10 3 V 11 31 V
2,50 Zt Ivon Bitterfeld 5 45 N
9 3 A 10 53 A

Z bedeutet Lokalzug

Dat St
Baro
meter

IQ IN

Thermometer
nach

0öl8IUS liSÄUIN

Feuck
tigkeit

der
Lust

Wind Wetter

30 /12 2 Uhr 759,0 s 2,5 i 2 0 60 5I V zml heiter
8 Uhr 760,0 0 6 0,5 82 Schnee

31 /12 7 Uhr 760 0 3,1 25 85 8V heiter

Uebersicht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten

Städten folgende Petersburg 2 Hamburg s 1 Meine
9 Karlsruhe 2 München 2 Chemnitz 3 Berlin 0

Ps ris 3
Wasserstand der Saale bei Trotha Unterb Am 3V Dezbr

Abends 2,20 am 31 Dezember Morgens 2,16

Ilieiltei i
Freitag den 1 Januar

Neues Theater Ein Tropfen Gift
Alkes Theater Nachmittag Uhr Prinzessin Amaranth

Abends 7 Uhr Der Trompeter von Säkkingen
Carola Theater Jeanne Jeannette und Jeanneton

Sonnabend den 2 Januar
Neues Theater Don Cesar
Altes Theater Nachmittag 3 Uhr Prinzessin Amaranth

Abends 7 Uhr Der Bureaukrat



Nachdruck verboten Gesetz vom 11 Juni 1870

Interims SWSt Idealer
s V I 7 8Direktion I

Dame
Wohin so eilig lieber Freund

Herr
Ich eile mit Niesenschritten nach

der

Freitag den 1 Januar 188

8 elt ei tv Serie IIIver rvISprvStKvr
Operette in 3 Akten von C Millöcker

In Berlin ISO Mal anfgeführt

KeM Herr Ilüiier vinMut Herr kapellniMer Ilertel

PersonenHeidekrug Amtmann in Trau
Herr Patry

sFrl Hugöt
Frl v Lessa
Hr Dobers
Herr Sachs
Herr Hüner

tenseld

MinnasRosette j eme Tochter

Hellwig
Kühnwald
Piffkow Gemeindediener
Barbara Wirthschaften bei

Heidekrug
De Thorilliere, französische
D Aleneourt Offiziere Herr König
v Renbkc preußischer Offizier Herr Carl
Ein Hetman der Don fchen

Kosaken Hr RichardBliemchen Schauspieler

Fr Treptow
s Hr Mertens

Die
Frau

des

Truppenverpflegers
Kirchen Verwalters
Gestüt Direktors
Steuerbuchhalters
Reviersörsters
Staatskafsirers

Ein Haüsirer
Ein Rattensänger
Ein Invalide
Ein Wunderdoktor
Ein Kolporteur
Ein Scheerenschleiser
Frommsinn
Treibein

Hr Richard
Herr Hugo
Hr Lehmann
Herr Hilden
Herr Eitner
HerrValdez
Herr Krön
Herr Carl

Herr König
Kümmelhold Gierschlnnd Hausdarm Bürger von Trautenfeld

Bürger Bürgerinnen Honorationen von Trautenfeld Preußische Soldaten deutsches
Freischaaren französische Soldaten Kosaken Volk c

Die durchweg neuen Kostüme sind nach Wiener Zeichnungen angefertigt
vom Obergarderobier Herrn 8eeb el

Textbücher SV Pf sind an der Kasse nnd bei den Billetenren zu haben

Loge S Mk Sperrsitz 1,5V Mk Parterre I Mk Vorverkauf
8 Pfg Galleries PfDer Tages Billet Verkauf befindet sich gr Schlamm 4 Handels Geburtshaus

und i t nur au Spieltage Vormitt von 10 12 u Nachmitt von 3 5 Uhr geöffnet

Ii 8ei tti iii K 7 IIii V z Illir I ii i 10 4 I7I r
Sonnabend Nachmittag 4 Uhr Kinder Vorstellung

IZ 1 UvikuKvSonntag den 3 Januar Fest Vorstellung
zum 25jährigen Regierungs Jubiläum Sr Majestät des Kaisers und Königs

Patriotisches Festspiel in 1 Akt von A Volger
Hierauf Her I el Ipre l ei Große Operette von C Millöcker

In Vorbereitung mit neuer Ausstattung
Große Operette von Millöcker

Ttcinstrasze
72

Dort werden verkauft um damit zu räumen
sonst 13 Mk jetzt 10 Mk

21 15floeono 24 17keilMtz 39 23Herren Rock nnd Jaqnet Anzilge
von I Mk an

Stoff Hosen nnd Westen
von Mk an

Arbeitslosen Zwirn Cassinett engt Leder e
von 2 Mk an

Knaben Anzüge von 2,50 Mk an
Kaiser Mäntel

nm damit zu räumen ZM spottbillig
Wollene Hemden von l,25 Mk an Strickjacken

Unterhosen e e billigst
Ferner finden Sie größte Auswahl
Damenstiefletten von 4 an Lack von 5 an
Kelluerschuhe von 3 an
Herren Stieseln und Stiefletten von 5 an
Laugschäster mit n ohne Falten von 10 an
Hausschuhe von 1,50 an
Knabcn Stttlpenstiefeln von 4 an
Pantoffeln von 50 H an
Kinderschnhwaaren von 55 an c c

Die Genres sind alle dauerhaft gearbeitet und erfreut sich
die FaI Iei v 72 55teiiu tr 8e 72 durch ihre Billigkeit des
größten Zuspruchs

zu kaufen eventuell Laden hierfür passend zu pachten gesucht
Gefl Offerten beliebe man unter I Rannischestraße 10 im Laden abzugeben

Zwangsversteigerung
Sonnabend den 2 Januar 188

Mittag ISVs Uhr versteigere ich im
Gasthof zum deutschen Kaiser in

Giebichenstein daselbst untergebrachte
2 grosze Länferfchweine

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlnng

XemniKim Geri chtsvollzieher

im AMNMMti Vei Wreii
Sonnabend den 2 Jannar 188

Vorm II Uhr versteigere ich Geist
strahe 42 hier

I fast neues Nlchbaum Möblemeut
bestehend aus Sopha Sophatisch
Nähtisch Vertikow Kleidersekre
tär Spiegel Stühlen und 2 Bett
stellen mit Matratzen ferner 2KÜ
chenschränke I Klapptisch nnd
I Cylinderuhr

Hirsel Gerichtsvollzieher

Sonnabend den 2 Januar 188
Vorm 10 Uhr sollen Geiststr 42 hier
zwangsweise versteigert werden

1 Decimalwaage mit Gewichte und
2 Kleiderschränke

Ueuni
Gerichtsvollzieher in Halle a/S

Sonnabend den 2 Januar 188
Vorm 1 Vz Uhr versteigere ich Geist
strafte 42 hier zwangsweise

8 Delgemälde I Vertikow 1 Wasch
tisch mit Marmorplatte

Vivt e Gerichtsvollzieher
Scheuertücher

empfiehlt IVill Leipzigerstr 92

Ijl M u l imWlilimlenM

best bewährtes angenehmstes
Haus und Genußmittel für

Erwachsene und Kinder
Prospekte mit Gebr Anw und

vielen Attesten bei jeder Flasche
Niederlage in Halle bei Herren

Helmbold äe Co Drognenhand
lung Leipzigerstraße 109 ferner in
Schafstedt bei C Apel in Bitter
feld bei E Jkker in Eisleben bei
Th Merckell

Zur Iltnmittation
und

I ini in allen Größenzn Fabrikpreisen bei

I linelitalter Markt 10

i I Hs Z i tI eii 8 ike
von feinstem Wohlgeruch empfiehlt 3 Stück

50 Pfg ZI

Du red üireets Verdi n
äunA mit 6ein OrossZrnnä

besitz er I rii indei V
HiAei tI i vr

v i 7 Vei I e N näarnvter rvlcetv und
Vvrv vorn AIii i ter
I ri i Rvi tei v iverkanfen vir ira
I eti il Aa Diixrr

8ÜWSU sovie mild dei ken Ale
in Naseden rnit

nncl iel r t
rice verseilen

LöAntaelitnllAen von ersitei
i i el ei nii I eiui elivii

taritittei Veut eI Ii i t sovie
He ilZ Iie 1ittixiii x le FI iv i I l lt i, e listen dei
uns 2 rrr Linsiedt ans

XL Lesonäei s inueben vir ank I rI e
I i teiit i iI II erk

vom Ii IiS ÄnbnerksamXieckerlaZen veräen im In n nslanäe
vergeben nnck sollen Leverder sied gn
odiAe Mrma äireet venäen

Ar

n 4 1 HVertI er
HV eli l vrtLslle a/8

I Iii Z e in Ledkölen bei Xanmdnr
I H t miner in Ledakstsät

Spezialmittel gegen Migräne verdankt
einem Gehalt an Coeain die glänzenden

Erfolge die derselbe bei jedem Unwohlsein
erzielt hat das sich ans eine Schwäche des
Nervensystems des Magens Appetitlosig
keit Uebelkeit Erbrechen Magenkramps
der Nespirationsorgane Hustenreiz Ver
schleimnng Katarrh Asthma zurück
führen läßt

Ktvpwli k

ist seiner nervenstärkenden und belebenden
Wirkung halber Reeonvaleseenten u schwäch
lichen Constitutioncn sowie auf Reise be
währtes Mittel gegen Seekrankheit und
Strapazen zu empfehlen In Original
flaschen zu 1 und 2 Mark in der Löwen
Apotheke

Zur Illumination
empfehlen wir

8tmrii
zu billigsten Preisen

Der seit langen Jahren bekannte
stets als vorzüglich bewährte

v bik MKe I itter
sollte in keinem Haushalt fehlen

Echt zu haben bei Wilh Schu
bert Gbr Mulert I Bethge

Nnszschalen Mtrakt
ans der königl bayer Hofparfümerie Fabrik
von C D Wunderlich prämiirt 1882
empfiehlt sich als ganz unschädlich um
grauen rothen und blonden Haaren ein
dunkles Aussehen zu geben Dr Orfilas
Nnszöl zugleich feines Haaröl macht das
Haar dunkel und wirkt haarstärkend
Beide a 70 Pf bei C Kaiser Schmeer
straße 34 und H A Scheidelwitz Geist
straße 70

Für den dalttcuelleu und Jn trateuthtü verautwortlich Juli MHuiie Ilt w Holle Pliitz, lche Buchdrulkre R Nte t Ichmu an w
Hierzu 2 Beilagen
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